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GEMEINDEBRIEF
Ev. Kirchengemeinde Feudingen

Und als er das gesagt hatte, Und als er das gesagt hatte, 
zeigte er ihnen die Hände und seinezeigte er ihnen die Hände und seine

Seite. Da wurden die Jünger froh, daßSeite. Da wurden die Jünger froh, daß
sie den Herrn sahen. Da sprach Jesussie den Herrn sahen. Da sprach Jesus

abermals zu ihnen: Friede sei mit euch! abermals zu ihnen: Friede sei mit euch! 
Johannes 20,20-21Johannes 20,20-21
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Liebe Gemeinde!

mit diesen Zeilen möchten wir Sie
zu den ProChrist-Abenden in
unser Gemeindehaus einladen.
Zweifeln und Staunen, heißt das
Motto der Abende, zu dem Pfr.
Ulrich Parzany, der Hauptredner, 
folgendes schreibt:
“Ich finde, dass Zweifeln sehr nütz-
lich ist. Sie fragen sich, warum?
Ganz einfach: Leichtgläubigkeit
und Gedankenlosigkeit können
schnell lebensgefährlich werden.
Ich will das an einem Beispiel
erklären. Neulich hörte ich in mei-
nem Auto beim Bremsen ein
merkwürdiges Geräusch. Sofort
habe ich in der Werkstatt prüfen
lassen, was da los ist. Denn ich
hatte so meine Zweifel, ob mit der
Bremsanlage alles in Ordnung ist.
Und tatsächlich wurde ein
Schaden festgestellt, der das
Geräusch verursacht hatte. Ich war
froh, als der Schaden behoben war
- und dass ich wegen meiner
Zweifel nicht einfach weitergefah-
ren war. Denn Gewohnheit macht
manchmal träge. "Es ging bisher
immer gut, es wird auch weiter gut
gehen", glaubt mancher. Schön
wär's! Es kann auch ganz anders
kommen, wie die große Finanz-
krise des vergangenen Jahres
zeigt. Es ist lebensnotwendig, ein-

mal einen Blick hinter die schein-
bar selbstverständlichen Dinge des
Lebens zu werfen. Bei ProChrist
werde ich über Grundfragen des
menschlichen Lebens sprechen -
und über das Angebot Gottes in
der Bibel. Ich bin überzeugt: Das
ist die entscheidende Hilfe für
Menschen, die fragen und suchen.
Ich bin sicher, dass viele wie ich
selber ins Staunen kommen wer-
den, wenn sie Jesus Christus
begegnen. Das meine ich wirklich
so! Wir können diskutieren, uns
streiten. Aber das bringt's letzten
Endes nicht! Wir brauchen
Erfahrung. Die Erfahrung, dass
Gott wirklich lebt und uns durch
Jesus Christus begegnet. Heute! Er
hat das versprochen. Wir werden
finden, wenn wir suchen. Er öffnet
eine Tür, wenn wir anklopfen. Sie
werden staunen! Und mit dem
Staunen beginnt ein neues
Nachdenken. Und vielleicht ein
ganz anderes Leben. Sie dürfen
ruhig gespannt sein.”

Vom Zweifeln zum Staunen
kamen auch die Jünger am
Ostermorgen. Als Christen leben
wir eine überholte und neue
Existenz im Sieg Jesu. 
Herzliche Grüße, 
Ihr Pfr. W. Pianka
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Diakonie-Adventssammlung 2008
Die Adventssammlung erbrachte in Feudingen 3.356, 60 Euro und in
Oberndorf 2.500,50 Euro. An dieser Stelle danken wir noch einmal
allen ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammlern und auch allen, die
diese Aktion mit ihren Spenden unterstützt haben, ganz herzlich.
Das Diakonische Werk weist schon jetzt auf die Sommer-
sammlung hin, die in der Zeit vom 23.Mai bis zum 13. Juni
durchgeführt wird und die unter dem Leitwort “Not hat ein Gesicht”
steht.
Übrigens wird für Bermershausen noch eine Sammlerin oder 
ein Sammler gesucht, die/der bereit ist, sich in den Dienst der 
guten Sache zu stellen. Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. 

Weltgebetstag der Frauen am 6. März

In diesem Jahr haben Frauen aus Papua-Neuguinea die
Weltgebetstagsordung vorbereitet. Das Thema ist:
“Viele sind wir, doch eins in Christus”. 

Wir laden ganz herzlich am  6. März um 19.30 Uhr in Feudingen ins
Gemeindhaus und in Oberndorf in die Kirche ein. Die Frauen aus den
Vorbereitungskreisen freuen sich auf viele Gäste.

Passionsandachten

2. Passionsandacht
Mittw. 04.03. 19.30 Uhr Feud Lk. 22, 7-13 (14-23)
Do. 05.03. 19.00 Uhr Vkhz. 20.00 Uhr Oberndorf

3. Passionsandacht
Mittw. 11.03. 19.30 Uhr Feud. Lk. 22, 24-34 (35-38)
Do.    12.03. 19.00 Uhr Vkhz. 20.00 Uhr Oberndorf

4. Passionsandacht
Mittw. 18.03. 19.30 Uhr Feud. Lk. 22, 39-46 (47-53)
Do.    19.03. 19.00 Uhr Vkhz. 20.00 Uhr Oberndorf

5. Passionsandacht
Mittw. 25.03. 19.30 Uhr Feud. Lk. 22, 54-62 (63-71)
Do.    26.03. 19.00 Uhr Vkhz. 20.00 Uhr Oberndorf

6. Passionsandacht
Mittw. 01.04. 19.00 Uhr ProChrist in Feudingen
Do.    02.04. 19.00 Uhr ProChrist in Feudingen

7. Passionsandacht / Karwoche / Hauslehren mit Abendmahl
Mo.    06.04. 19.30 Uhr Bermhs. Gaststätte Autschbach
Di.     07.04. 19.30 Uhr Holzhs. Familie Zode

Geistliche Musik in der Karwoche in der Feudinger Kirche

Der Kirchenchor Berghausen -
Feudingen führt am 9. April mit
weiteren Solisten um 19:30 Uhr
in der Feudinger Kirche die
Johannes-Passion von Heinrich
Schütz auf. Die Passionsmusik
von H. Schütz zeigt, wie sehr
Schütz vom Wort Gottes her
dachte. Die Musik hat sich dem
Text, seiner Sinndeutung, in die-
nender Funktion unterzuordnen.
Um dieses Ziel zu erreichen,
bricht Schütz auch mit scheinbar

unverrückbaren Traditionen seiner
Zeit. 
Wir laden herzlich ein 
zur musikalischen Besinnung in
der Karwoche. 

Ausführende sind:

Markus Gigen Tenor (Evangelist)

Hans-Peter Fries Bass (Christusworte)

Leitung: Kantor Hartmut Weidt

Der Eintritt ist frei.

Zur Deckung der Kosten wird um
eine Kollekte gebeten.

DRK-Blutspendetermin

Das Deutsche Rote Kreuz bietet am Freitag, dem 8. Mai 2009 in der
Zeit von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr wieder einen Blut-
spendetermin im Gemeindehaus in Feudingen an.

Kaffee Koinonia im Wonnemonat Mai, am 24.5., ab 15 Uhr

Lust auf eine Frühlingstorte? 
Freude am Zusammensein? 
Das Kaffee Koinonia machts möglich!
Der Abendkreis der Frauenhilfe bereitet wieder einen
Gemeindenachmittag mit Kaffee und Kuchen vor. 
Kommen Sie, bringen Sie Gäste mit und fühlen Sie sich bei uns wohl.
Kaffee Koninonia im Mai ist mir nicht einerlei - ich bin dabei!
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Konfirmation in Feudingen am 26. April 2009

Finn Moritz Bätzel Im Einöd 9 Feudingen
Dominik Brüggen Zur Talwiese 21 Bermershausen
Tizian Buschhaus Auf der Kohr 2 Feudingen
Laura Franz Friedenfelder Weg 8 Banfe
Lukas Franz Friedenfelder Weg 8 Banfe
Tom Lukas Haas Wiesenweg 1 Feudingen
Philipp Hain Zum Eichholz 12a Feudingen
Joscha Hassler Im Kalterbach 10 Feudingen
Verena Hoffmann Auf der Stehde 9 Feudingen
Lara Elisabeth Hofmann Weihergasse 1a Feudingen
Christian Homrighausen Hüttenstraße 28 Feudingen
Sarina Meier Zur Talwiese 26 Bermershausen
Marvin Pusch Auf der Kohr 10 Feudingen
Franziska Roth Am Vogelsang 33 Feudingen
Florian Ruppel Sieg-Lahn-Str. 75 Feudingen
Uli Tobias Schößler Neuer Weg 10 Banfe
Katharina Schulz Auf der Stehde 14 Feudingen
Mona Sonneborn Auf dem Hainberg 1 Feudingen
Franziska Weber Am Hornberg 9 Feudingen
Tobias Wickel Am Vogelsang 14 Feudingen
Kea Milena Wied Im Einöd 17 Feudingen

Folgen - Leben mit Jesus hat Folgen.
Die alten Pläne und Ideen zähln nicht mehr.
Folgen- komm, wir wollen ihm folgen.
Sein Weg ist gut. Wir gehen hinter her.

Konfirmation in Volkholz am 26. April 2009

Marcel Dornhöfer Lahnhofweg 4 Volkholz
Nina Hoffmann Mittelweg 22a Volkholz
Pascal Roth Glashütter Str. 29a Glashütte
Ludwig Schmidt Glashütter Str. 25 Glashütte

Konfirmation in Oberndorf am 3. Mai 2009

Konfirmation in Oberndorf am 10. Mai 2009

Terminänderung - Vorstellung der Konfirmanden 

Wegen der Pfarrerwahl am 22. März in Oberndorf werden die
Konfirmanden des oberen und unteren Bezirkes in einem Kirchspiel-
Gottesdienst am 15. März in der Kirche in Feudingen der Gemeinde
vorgestellt.

Anmeldung der neuen Katechumenen

Wir laden alle Kinder zum Katechumenenunterricht ein, die nach den
Sommerferien das siebte Schuljahr besuchen. Bringen Sie bitte das
Stammbuch mit. In Oberndorf ist die Anmeldung am 25. Mai, 19 Uhr
in Feudingen am 18. Mai, 19 Uhr

Elisa Bade Schwarzackerstr.6a Rüppershausen
Daniel Große Rüppersh.Str.32 Rüppershausen
Lisa Hackler Sternstraße 2 a Rüppershausen
Rick Hoffmann Eichwaldstr. 10 Rückershausen
Hannah-Marie Kaufmann Sternstraße 4 Rüppershausen
Oliver Meister Siegener Str. 63 Rückershausen
Katharina Petersen Eichwaldstraße 1 Rückershausen
Johanna Petersen Eichwaldstraße 1 Rückershausen
Daniel Rothenpieler Oberndorfer Str. 38 Oberndorf
Ulrich Winter Erbergweg 3a  Amtshausen
Theresa Wust Erbergweg 10 Amtshausen

David Marcel Haßler Langenbach 2 Oberndorf
Jannik Dario Haßler Langenbach 2 Oberndorf
Tobias Heinrich Oberndorfer Str. 30 Oberndorf
Julia Kunde Eichwaldstraße 39a Weide
Matthias Mack Am Alten Rain 1 Oberndorf
Lena Schmidt Oberndorfer Str. 51 Oberndorf
Tamara Schneider Siegener Str. 51 Rückershausen
Armin Benjam. Schweizer Siegener Str. 37 Oberndorf
Marcel Segner Siegener Str. 9 Oberndorf
Linda Slenzka Oberndorfer Str. 56 Oberndorf
Janina  Wolzenburg Eichwaldstr. 35 Rückershausen



H e r e i n s p a z i e r t !  
Eine unterhaltsame Woche mit
Tiefgang wartet auf die
Besucher. "ProChrist 2009" öffnet
vom 29. März bis 5. April in der
Chemnitz Arena seine Pforten.
Allerdings ist "ProChrist" mehr als
ein Unterhaltungsprogramm. Zwar
können und sollen die Besucher
sich gut unterhalten. Es gibt
anspruchsvolle Musik für die
unterschiedlichsten Geschmäcker,
von Klassik über Gospel bis Pop,
Interviews mit interessanten
Persönlichkeiten oder kurze
Theaterstücke mit Szenen mitten
aus dem Alltag, die mal mit viel
Humor von den Sitzen reißen und
dann wieder zum Nachdenken

anregen. Aber ProChrist ist noch
mehr. An jedem Abend erwartet
die Gäste ein ausführliches
Impulsreferat mit aktuellen
Themen und einer herausfordern-
den Botschaft, wie man sie nicht
jeden Tag hört. Der Mix aus all-
dem macht ProChrist zu einer
Veranstaltung, die sich deutlich
von einer reinen  Unterhaltungs-
show unterscheidet. Der Start-
schuss für ProChrist fiel 1993.
Seitdem wird alle zwei oder drei
Jahre eine Pro-Christ-Woche ver-
anstaltet und übertragen - und das
in vielen Teilen Europas. Zuletzt
lief ProChrist im Frühjahr 2006 in
München. Weit mehr als acht
Millionen Menschen haben im
Laufe der Jahre das ProChrist-
Programm verfolgt und sich davon
ansprechen lassen. Auch ProChrist
2009 verspricht ähnlich vielfältig,
international und anregend zu
werden. 
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Pro Christ 2009 - wir in unserer Gemeinde sind mit dabei 
29.3. - 5. 4., ab 19 Uhr im Gemeindehaus Feudingen

So., 29. März: Gewagt: Wem kann ich noch glauben?
Mo., 30. März: Eingeladen: Verpassen wir das Beste?
Di., 31. März: Ersehnt: Kann man Gott beweisen?
Mi., 01. April: Durchkreuzt: Wie kann Gott das zulassen?
Do., 02. April: Erlebt: Kann das Unmögliche geschehen?
Fr., 03. April: Überrascht: Wie kann das Leben neu beginnen?
Sa., 04. April: Umgekehrt: Wieviel Veränderung darf sein?
So., 05. April: Verbunden: Welche Beziehungen sind lebenswichtig?

Kein Trostpflaster
für schwierige Momente im
Leben. ProChrist ist eine Bewe-
gung von Christen aus verschiede-
nen Kirchen und Gemeinden. Sie
wollen nicht nur zeigen, dass der
christliche Glaube aktuell, modern
und für Leute von heute ist, son-
dern sie wollen gemeinsam den
Glauben an Jesus Christus zu
einem öffentlichen Thema
machen. Bei ProChrist geht es um
Fragen des Lebens, die man nicht
so oft am Stammtisch oder im
Freundeskreis behandelt. Wer
redet schon gern über seine Äng-
ste, über die unsicheren Verhält-
nisse auf dem Arbeitsmarkt, den
drohenden Arbeitsplatzverlust?
Wer spricht gern über seine kaput-
ten Beziehungen? Was gibt dem
Leben Stabilität oder überhaupt
einen Sinn? Ulrich Parzany, der
Hauptredner in Chemnitz, meint,
dass solche Themen angepackt
werden müssen, dass sie nicht

allein in den Tabuzonen des priva-
ten Lebens bleiben dürfen. Der
Pfarrer und frühere
Generalsekretär des CVJM in
Deutschland sagt: "Wir möchten
uns mit den Besuchern an diesen
Abenden auf eine Reise begeben
zwischen Zweifeln und Staunen.
Wir wollen gründlich nachfragen:
Lohnen sich die Ziele, für die ich
lebe? Was ist das Wichtigste für
mich? Wer sagt mir, was ich wert
bin?" Parzany weiter: "Ich bin
zutiefst davon überzeugt, dass es
ein Grundrecht für jeden
Menschen gibt, von der Liebe
Gottes zu erfahren. Jesus ist kein
Trostpflästerchen für die Momente
im Leben, in denen wir es allein
nicht mehr hinkriegen."
Gehaltvolle Abende sind in dieser
ProChrist-Woche zwischen dem
29. März und 5. April garantiert.
Wer teilnimmt, wird nicht so ein-
fach wieder gehen wie er gekom-
men ist.

ProChrist ist eine gute Gelegenheit, sich Zeit zu nehmen für wirklich
wichtige Fragen des Lebens. Wir beginnen jeden Abend um 19 Uhr
mit einem Bistro. Da kann man ankommen und sich schon mal den
Frust des Tages von der Seele reden. Ab 19:35 Uhr gestalten wir ein
eigenes Vorprogramm, um dann ab 19:45 Uhr zur Life-Übertragung
aus Chemnitz zu schalten. Die Abende schließen gegen 21 Uhr. Jeder
Besucher ist uns herzlich willkommen!
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Die Krabbelgruppe stellt sich vor:

WIR, das sind die Kinder von 1 bis 4 Jahre und sind der Feudinger
“Mini Club”!

Jeden Mittwoch treffen wir uns um 15.30 Uhr im Gemeindehaus
Feudingen. Es wird gebastelt, gemalt oder auch nur gespielt. Wenn es    

das Wetter zulässt, gehen wir spazieren, 
schwimmen oder auf einen Spielplatz.
Im Sommer findet bei tollem Wetter ein  
Grillnachmittag statt und im Herbst sammeln 
wir bunte Blätter womit gebastelt wird.
Der Nikolaus kommt natürlich auch zu uns. 
Letztes Jahr haben wir uns etwas besonderes 
einfallen lassen.Zur Kirche kam ein Nikolaus zu 
Pferd und brachte jedem Kinde ein 
Wichtelgeschenk. Für die Mamas, bzw. auch  
Papas gibt es jeden Mittwoch oder zu unseren

Aktivitäten Kaffee und Gebäck.
Für dieses Jahr haben wir auch wieder einiges vor.
Im Frühling steht eine Zugfahrt nach Friedensdorf auf den Spiel-
platz an, sowie im Sommer ein Besuch im Erlebnispark Sackpfeife.

Wir sind ein lustiger Haufen und haben jede Menge Spaß!

Wir freuen uns auf jeden, der
Lust hat, unsere Gruppe näher
kennen zu lernen und heißen alle 

“Herzlich willkommen”!!!

Im Namen aller, 
Tanja Keller-Petersen

Es gibt wohl keinen Menschen auf
der Erde, der nicht ab und zu zwei-
felt. An sich selber. An seinen
Mitmenschen. Am "Fußballgott".
An der Gerechtigkeit in der Welt.
An der Zukunft. Zweifeln ist
gesund. Man sagt, der Mensch sei
ein Gewohnheitstier. Ansichten
und Verhaltensweisen sind aber
nicht schon deshalb richtig, weil
wir uns an sie gewöhnt haben. Wir
sollten darum mit unserem Leben
mindestens so sorgfältig umgehen
wie zum Beispiel mit unserem
Auto. Das bringen wir regelmäßig
zur Inspektion. Selbst wenn alles in
Ordnung scheint, lassen wir nach-
schauen. Wir wollen die lebensge-
fährlichen Bruchstellen erkennen,
bevor es kracht. Damit fahren wir
gut. Zweifeln heißt, gründlich
nachfragen, Menschen stellen sich
Fragen, die wichtig sind. Die tief
gehen, wenn sie ehrlich gemeint
sind. Das wird ganz deutlich in die-
sen Wochen, in denen zwei umge-
baute Überseecontainer in
Deutschland und Nachbarländern
unterwegs sind, und von
Chemnitz über Berlin bis Sylt, von
Fürstenfeldbruck bis Linz in Öster-
reich mit einer Multimedia-
Ausstellung zum "Zweifeln" und
"Staunen" anregen. Menschen

geben dort Gebete in kleinen
Faltschachtel-"Containern" ab.
"Lohnen sich die Ziele, für die ich
lebe?", fragen sie. Was ist für mich
das Wichtigste? Wer sagt mir, was
ich wert bin? Oder: Was kommt
nach dem Tod? Hat Gott die
Menschen geschaffen - oder
haben die Menschen Gott
geschaffen? Allerdings: Zweifeln
ist nur gesund, wenn wir auch das
in Frage stellen, was uns lieb und
wert ist und woran wir uns
gewöhnt haben. Sonst betrügen
wir uns selbst. Zweifeln ist nur
dann hilfreich, wenn wir wirklich
Antworten auf unsere Fragen fin-
den wollen. Manchmal stellen wir
kritische Fragen nämlich nur, um
uns etwas Unbequemes vom Leib
zu halten. Wir wollen eigentlich
gar keine Antwort finden. Zum
Beispiel: Wenn es Gott wirklich
gibt, müssten wir uns ja nach ihm
richten. Das wollen wir nicht.
Darum bezweifeln wir einfach,
dass es Gott gibt. Das ändert aber
nichts an der Wirklichkeit. Wenn
Gott lebt, ist er ja nicht davon
abhängig, ob wir das glauben oder
nicht. Wir gefährden allerdings
unser Leben, wenn wir wie der
Vogel Strauß den Kopf in den

Sand stecken. Die Methode "weil
nicht sein kann, was nicht sein
darf" ist weit verbreitet - aber töd-
lich. Wenn der Zweifel dagegen
unser ehrliches Suchen ausdrückt,
dann können wir uns auf das ver-

lassen, was Jesus Christus verspro-
chen hat. Sein Zitat aus der Bibel:
"Bittet, so wird euch gegeben;
suchet, so werdet ihr finden; klop-
fet an, so wird euch aufgetan"
(Mat.7,). Also. Nur Mut! 

ProChrist - Nur Mut!
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Pfarrstelle Oberndorf

Hauskreis Aufatmen

Gemeindekonzeption: 7. März / 15 Uhr / Gemeindehaus Feudingen

Wir laden auch in diesem Jahr wieder herzlich zum Mitfahren ein,
nicht nur die Seniorinnen und Senioren, sondern alle Gemeinde-
glieder, die Freude daran haben, etwas gemeinsam zu unternehmen:
Das ist unser diesjähriges Ausflugsprogramm:

Abfahrt ist immer um 14.00 Uhr.

Montag, 4. Mai 
In diesem Jahr wollen wir unsere Ausflüge nicht mit einer Fahrt ins
Blaue, sondern mit einer kleinen Rundfahrt beginnen. Wir freuen uns
auf einen unterhaltsamen Nachmittag.
Montag, 8. Juni
Wir fahren ins Hessenland. In Raunischholzhausen, im Ebsdorfer
Grund, werden wir im Hotel Stern zum Kaffeetrinken erwartet.
Montag, 6. Juli
Diesmal fahren wir in Richtung Lennestadt. Kaffee und Kuchen gibt`s
im Hotel Schweinsberg in Langenei.
Montag, 3. August
Für eine gemütliche Kaffeestunde mit selbstgebackenem Kuchen sind
wir immer zu haben, heute bei Heimes in Olsberg, Lenne 6.
Montag, 7. September
Unser Ziel ist Winterberg, im Naturpark Rothaargebirge gelegen. Im
Bergrestaurant Bobhaus werden wir Kaffeetrinken und den Panora-
mablick über Winterberg genießen.
Montag, 5. Oktober
Heute geht`s da hin! Oder dort hin? Oder anderswo?
Auf jeden Fall zum Schnitzelessen! 
Die Einkaufsfahrt zu Bruno Kleine in Wilnsdorf machen wir am 
26. Oktober, wenn sich genug Teilnehmer anmelden.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bitten wir darum, dieses
Programm aufzubewahren und sich bis spätestens eine Woche vor
der jeweiligen Ausflugsfahrt anzumelden und zwar bei:
Monika Autschbach (Tel. 8890), Else Bernshausen (Tel. 8248) oder
Regine Grebe (Tel. 212332). Wir wünschen uns allen erlebnisreiche
Stunden und hoffen auf rege Beteiligung!      (R. Grebe)

Ausflugsfahrten des Altenkreises Feudingen

Offen nach außen, geschützt nach innen
und dynamisch, so wird das Hauskreis- 
symbol der  EKD (Ev. Kirche in Deutschland)  
beschrieben. Darin finden wir uns im 
Hauskreis Aufatmen wieder. 
Wir tauschen uns persönlich über unsere

Lebenserfahrungen aus, führen thematische Gespräche über der Bibel,
singen und beten miteinander und haben Gemeinschaft mit dem
Herrn der Kirche, Jesus Christus. Wir wollen unseren Glauben in
Verantwortung vor Gott in der Verantwortung füreinander leben.
Herzlich laden wir zu den Abenden, immer um 20 Uhr, ein:

03.03. E. Friedrich, Unterm Köpfchen 3 3.Mo. 1,1-9

17.03. C. Hackenberg, Holzhausen 4 Lk.20,27-40

31.03. ProChrist im Gemeindehaus

21.04. Fam. Zode, Holzhausen 8 Kol. 2,1-15

05.05. D. Homrighausen, Hüttenstr.28 Kol. 3,12-17

19.05. Fam. Hahlweg, S.-Lahn-Str. 14 Apg. 2,1-21

02.06  Fam. Pianka, Am langen Land 1 Apg. 4,32-5,11

16.06. E. Friedrich, Unterm Köpfchen 3, Apg. 6,1-7

30.06. C. Hackenberg, Holzhausen 4 Apg. 8,26-40

Im Anschluss an den Kirchspiel-
gottesdienst am 22. März wird
das Presbyterium unter der
Leitung des Superintendenten,
Pfr. Stefan Berk, den neuen
Pfarrer für Oberndorf wählen. 
So kann es, aller Voraussicht

nach, im Mai zur Wiederbeset-
zung der 2. Pfarrstelle im
Kirchspiel Feudingen kommen. 
Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle an die Pfarrer aus der
Region, die unsere Vakanzzeit in
Oberndorf mitgetragen haben.

Alle Mitarbeiter und interessierten Gemeindeglieder sind an diesem
Nachmittag herzlich willkommen geheißen. Wir stärken uns bei Kaffee
und Kuchen und werden dann über die Gemeindekonzeption infor-
miert. Eine Gesprächsrunde wird sich anschließen.
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Für Kinder & Jugendliche

Krabbelgruppe  . . . . . . . . . . .15:30 h
mittwochs nach Vereinbarung,
Auskunft bei Anja Winkler,Tel. 1044

Mädchen-Jungschar “JamDi”
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16:30 h

dienstags, 1.-3. Schuljahr

Mädchen-Jungschar “JamDo”
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17:15 h

donnerstags, 4.-6. Schuljahr

Jungen-Jungschar “Box” . . . .17:00 h
montags, 1.-3. Schuljahr

Jungen-Jungschar “Packet”  .17:00 h
freitags, 4.-6. Schuljahr

Mädchenkreis  . . . . . . . . . . . .19:00 h
donnerstags, 12-16 Jahre

Jungenschaft ‘Ne Kiste  . . . . .19:00 h
freitags, 13-17 Jahre

Jugendbibelkreis  . . . . . . . . .19.00 h
montags, ab 13 Jahren

Sportgruppe . . . . . . . . . . . . . .19:00 h
samstags nach Vereinbarung, Mädels
& Jungs, ab 13 Jahren

Mitarbeiterkreis  . . . . . . . . . . .20:00h
nach Absprache

Kindergottesdienst:
Feudingen: 10 Uhr (T. Eckelsbach)

Für Frauen & Männer

Aufatmen  . . . . . . . . . . . . . . . .20.00 h
dienstags,3.3., 17.3.,31.3.(ProChrist) 
21.4.,5.5.,19.5.
Frauenhilfe:  . . . . . . . . . . . . . .14:30 h
mittwochs 

Frauenabendkreis  . . . . . . . . .19:00 h
mittwochs, 11.3; 22.4.; 20.5.

Gesprächskreis für Frauen  .20.00 h
18.3., 22.4., 13.5.

Gem.-Gebetskreis  . . . . . . . . .19:00 h
in Fdg.: 13.3.,27.3.,24.4.,8.5.,22.5.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
Für Seniorinnen & Senioren

Altenkreis . . . . . . . . . . . . . . . .14:15 h
montags

~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
Für Sänger & Sängerinnen & Musiker

Kirchenchor  . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
montags (14tägig im Wechsel mit
Berghausen)

TonSpuren  . . . . . . . . . . . . . . .18:45 h
mittwochs, Gemeindehaus

Posaunenchor  . . . . . . . . . . . .18:00 h
samstags, im Paulusheim

Feudingen

Für Kinder & Jugendliche

Mädchenjungschar  . . . . . . . .16:00 h
mittwochs, 2.-6. Schuljahre

Jugendkreis “Hihu”  . . . . . . .19:30 h
mittwochs, findet zur Zeit nicht statt.
~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Für Frauen & Männer

Frauentreff  . . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
montags, 09.03., 23.03., 06.04.,
20.04., 04.05., 18.05.
.
Frauenhilfe . . . . . . . . . . . . . . .14:00 h
mittwochs
Volkholzer Frauentreff  . . . . .15.00 h
montags, 09.03. 23.03., 06.04.,
20.04., 04.05., 18.05.

Gem.-Gebetskreis  . . . . . . . . .19:00 h
in Fdg.: 13.3.,27.3.,24.4.,8.5.,22.5.

Kindergottesdienst:
Oberndorf: 10.10 h (D.Rothenpieler)
Volkholz: 10 Uhr (Karin Pinnen)

Für Seniorinnen & Senioren

Altenkreis . . . . . . . . . . . . . . . .14:30 h
montags, 02.03., 06.04., 04.05.
Näh- & Flickstunde: 16.03, 20.04.,
18.05.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
Für Sänger & Sängerinnen & Musiker

Singteam Oberndorf  . . . . . .18:30 h
freitags nach Absprache

Posaunenchor Oberndorf  . .19:30 h
mittwochs, jeweils im Monatswechsel
gerade Monate: Oberndorf
ungerade Monate: Erndtebrück

Posaunen/Jungbläser . . . . . . . . . . . . .
Informationen:
Feudingen:Joachim Hackler, Tel.8938
Obernd.: Eckhard Göbel, Tel.212043

Oberndorf

Getauft wurden

Senja  . . . . . . . 2. Kind von Thore Nave u. Simone, geb. Wick, Feud.
Marius  . . . . . . 2. Kind von Dierk Friedrich u. Carola, geb. Schneider, Fdg.
Simon Heinrich 2. Kind von Jens Höse u. Britta, geb. Wickel, Oberndorf

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf
allen deinen Wegen. 
Psalm 91, 11



Gottesdienste im März - Mai 2009

Landeskirchliche Gemeinschaft
Rückershausen: Feudingen:
Bibel- und Gebestsstunde:19.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde: 19.30 Uhr
mittwochs / Gemeinschaftshaus dienstags / Paulusheim

Bibelstunden, sonntags, s. Abkünd. Bibelstunden: sonntags, 19.30 Uhr

01.03.Christof Nickel, Feudingen, 19.30 Uhr    

08.03. Pr. Tast, Feudingen, 19.30 Uhr

15.03. NN., Feudingen, 19.30

22.03. Bez.Gem,Std. Banfe, 19h, Chr. Nickel   

29.3.-5.4. ProChrist Gemeindehaus Fdg.

10.04. Karfreit.,K.E.Daub,Feud.,19.30 Uhr 

12.04., Ostersonnt., Pred.Feisel,Fdg.19.30h

19.04. M. Wunderlich, Feudingen, 19.30 Uhr

26.04.Bez.Gem.Std.Banfe,19h,M.Heinzelm.  

03.05. M. Heinzelmann, Feud., 19.30 Uhr

10.05. Jahresfest,Andreas Kraft,14.30 Uhr

17.05. Pfr.M.Gleibe, Feudingen, 19.30 Uhr      

24.05. Bez.Gem.Std.Banfe,19h,K.E.Daub

31.05. Pfingstsonnt.,19.30h,M.Enkelmann

Gemeinschaftsstunden im Paulusheim und im Vereinshaus Rückershausen

Tag Feudingen Oberndorf Volkholz Elim
01.03. Kisp. i. Obd. (Pfr.  U. Schlappa) PP

08.03. Pfr. i.R. Ströhmann Pfr. Pianka Pfr. Pianka

15.03. Kisp. i. Feud. / PP (Konf-Vorst.)

22.03. (Wahlsonntag ) Kisp. i. Obd. (Sup. St. Berk)

29.03. Pfr. Born T. Stremmel T. Stremmel

05.04. Kisp. i. Feud. / PP (Jubelkonfirmation)

10.04. Kisp. i. Feud. / PP (Karfreitag) PP

11.04. 22h / Osternacht (MAG)

12.04. FamGd. PP / T Pfr. i.R. Ströhmann Pfr. i.R. Ströhmann

13.04. Kisp. i. Obd. / PP (Abendmahl)

19.04. Pfr. Born Pfr. i.R Judt Pfr. i.R Judt

26.04. Konfirm. / PP  9:30hPfr. i.R. Ströhmann 11:15 h Konf.  PP

03.05. T. Stremmel Konfirm. I  PP

10.05. Pfr. Born Konfirm. II. PP

17.05. Kisp. Obd. / PP

21.05. (Himmelfahrt) (mit Tonspuren) Kisp. i. Volkh. / PP PP

24.05. Pfr. Pianka NN NN

31.05. Pfingsten  PP NN NN

01.06. Kisp. i. Obd. / PP / A  


